
Niederschrift über die Sitzung des Ortsbeirates Ransbach  

vom Montag, den 09. Januar 2017   

 
Beginn: 19.30  Uhr 

Ende:    21.15  Uhr 

 

  

Anwesende Ortsbeiräte: Hartmut Bonacker, Dagmar Budesheim, 

Anton Kolep, Jürgen Suresch, Holger Vogt, Oliver Vock, Hans-Albert Pfaff 

 

Entschuldigt:  Petra Müller Reusch, Reinhilde Bock 

 

Gemeindevorstand: Bürgermeister Andre Stenda 

 

Beigeordneter: Ferdinand Schwab  

 

Tagesordnung: 

 

TOP 1.  Eröffnung, Feststellung der der form- und fristgerechten Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

 

TOP 2 bis 4.  Haushaltsplanentwurf  2017, Investitionsplan bis 2020, 

Haushaltssicherungskonzept 2017 

 

TOP 5  Ortsangelegenheiten 

 

TOP 5  Bürgerfragestunde 

 

  

 

TOP 1: Der Ortsvorsteher bestätigt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 

              Beschlussfähigkeit. Die Tagesordnung wird angenommen. 

 

TOP  2 bis 4:  Bericht des Bürgermeisters über den Haushalt 2017. Der Haushaltsplan- 

                         entwurf 2017, der Investitionsplan bis 2020 sowie das  

                         Haushaltssicherungskonzept  2017 werden vom Ortsbeirat zustimmend 

                         zur Kenntnis genommen. 

 

TOP 5 :  Ortsangelegenheiten 

 

          1. Die in 2016 beschlossene Umstellung der Straßenlaternen auf LED-Beleuchtung 

              wird 2917 erledigt. 

          2.  Der Ortsbeirat beschließt eine Resolution an Hessen Mobil 

               zur Sanierung und Ausbau der Landstraße von Ransbach nach Mansbach 

          3.  In der Gemeindevertretung werden erneut Überlegungen angestellt, an der 

               Kreuzung Kreisstraße – Landstraße Ransbach nach Unterbreitzbach ein  

               Gewerbegebiet für Ransbach zu erschließen. Es laufen Voruntersuchungen, 

               nachdem es einen Interessenten für diesen Bereich gibt.  

           4. Der Ortsvorsteher weist darauf hin, dass die Fenster in der Kultur- und  

                Sporthalle evtl. auf der falschen Seite eingebaut ( keine Sonneneinstrahlung) 

               wurden  und hierdurch im Winter erhöhte Heizkosten entstehen. Der 

                 Bürgermeister sagt Prüfung zu. 



             5.  Der Ortsvorsteher regt an, evtl. einen Service“ Bürger helfen Bürgern“ einzu- 

                   richten, um Senioren bei täglichen Bedürfnissen zu helfen, 

                  ( Einkauf, Fahrdienst, Behördengänge etc. ). Diese Hilfe auf freiwilliger Basis 

                   soll zunächst mit dem Seniorenbeirat Ransbach diskutiert und abgestimmt 

                   werden 

              6   Ortsbeirat Kolep regt die Überprüfung der bisherigen Handhabung von  

                   anonymen Begräbnissen an, da bei dieser Regelung es nicht klar ist, wer 

                   überhaupt wo  bestattet wurde. Er schlägt die Aufstellung von Betonstelen 

                   mit den Namen der Urnenbeisetzungen vor. Der Bürgermeister sichert eine  

                  Überprüfung zu.  

              7.  Die Fahrbahn über die sanierungsbedürftige Kreisbahnbrücke am östlichen  

                   Ortseingang soll so verkleinert werden, dass nur immer ein Fahrzeug  

                   passieren kann und hierdurch das teilweise lockere Geländer wieder 

                   standsicher wird. 

               8.  Der Kinderspielplatz im Oberdorf wird im Frühjahr offiziell eigeweiht. 

                    Er muss noch mit einem Holzzaun eingefriedet werden. 

               9.  Thema DSL. Die Erdarbeiten sollen Ende März 2017 erledigt sein. Es muss 

                    noch ein Kabel von der Sparkasse bis zur Finkenstraße verlegt werden. 

              10. Die von der Initiative ( Anliegerschutz statt Gebührenkatastrophe) aus 

                    Ausbach angeregte Änderung der bisherigen Straßenbeitragssatzung und 

                    Straßenbaufinanzierung durch wiederkehrende Straßenbeiträge der 

                    Grundstückseigentümer wurde diskutiert und Bürgermeister und 

                    Gemeindevertretung gebeten, die hierdurch angesprochenen 

                    grundsätzlichen Fragen zu prüfen und zu klären. Allgemeine Meinung 

                    war, dass eine Umstellung erheblichen finanziellen Aufwand  und eine  

                    relativ lange Zeit   benötigt. Eine schnelle Lösung dieser Fragen  

                    ist nicht möglich. 

 

TOP    6      In der Bürgersprechstunde wurden Fragen von Herrn Bernd Göttlich 

                    Behandelt. 

 

 

 

 

 

  Gez.  Hartmut Bonacker  

        

          ( Schriftführer des Ortsbeirats Ransbach ) 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ransbach, den  12.01.2017   


